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18S6

Amtlicher Thril.
Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern

vom 1 . August d . I . ist der Großh . Bezirksthierarzt

Peter Diesbach in Sinsheim nach Boxberg und Be¬

zirksthierarzt Karl Römer in Boxberg nach Sinsheim
versetzt worden .

Durch Entschließung Großh . Ministeriums des Innern
vom 6 . August d . I . ist Regierungsbaumeister Friedrich
Greifs in Ueberlingen zur Wasser - und Straßenbau -

inspektiou Offenburg versetzt worden .

Nichl-Nmtlicher Theil.
Nansen 's Rückkehr.

(Telegramme .)
* Christiania . 13 . Aug . „ Aftenposten

" zufolge ist

Frithjof Nansen in Vardoe mit Windward einge¬

troffen .
* Chrisliama , 13 . Aug . Die Zeitung „Verdens Gang "

erhielt folgende Depesche von Nansen selbst : „Wohl
in der Heimath eingetroffen nach glücklicher Expedition .

"

* Stockholm , 13 . Aug . Die Zeitung „Dagens Nyheter "

erhielt die Mittheilung , Nansen und Lieutenant Skott

Hansen seien in Vardoe eingetroffen . Sie gingen auf
dem Eise seit dem Herbste 1895 , wo sie Nansen ' s Schiff

„ Fram " verließen . Der englische Dampfer „Windward " ,
der sie nach Norwegen führte , nahm sie in der Nähe von

Franz -Joseph -Land auf . Es wird angenommen , der

„Fram " werde nach der Ostküste Grönlands treiben .

Nansen erreichte den Nordpol nicht , kam aber vier Grad

nördlicher als irgend ein Reisender vor ihm . Der

„Windward " war auf der Reise , um die Jaksons -Expedi-

tion zu verproviantiren .
* Vardoe , 13 . Aug . Nansen und Lieutenant Jo -

hansen verließen am 14 . März 1895 den „ Fram " auf
dem 84 . Grad nördlicher Breite , um das Meer weiter

nordwärts zu untersuchen , als der „Fram " vorgedrungen
war . Die Expedition hat ihren Plan ausgeführt . Sie

hat sich nordwärts von den Neusibirischen Inseln durch
das Polarmeer durchgedrängt und das Gebiet bis zum
86 . Grad 14 Min . nördlicher Breite untersucht . Nörd¬

lich vom 82 . Grad wurde kein Land mehr gesehen.

Nansen und Johansen wendeten sich alsdann südwärts
nach Franz -Joseph -Land , wo sie überwinterten . Bären¬

fleisch und Walfischfett war hier ihre Nahrung . Hier
war es auch, wo sie Jackson und den „Windward " an¬

trafen . Letzterer langte hier heute Nachmittag 44,z Uhr
bei bestem Wohlsein in Vardoe an . Der „Fram " wird

in Vardoe oder in Bergen bald erwartet . Das Schiff

hat sich als Eisschiff vortrefflich bewährt . An Bord ist
alles wohl . _

Unruhen in der Türkei.
(Telegramm .)

* Paris , 13 . Aug . Der „Temps " bespricht die gestrigen
Erklärungen Curzon ' s im englischen Unterhause in Be¬
treff der kretischen Angelegenheit und sagt , Frankreich sei
gern bereit , die Hand zu reichen zu allem , was den ge¬
setzlichen Bestrebungen der kretensischen Aufständischen Ge¬
nüge thäte , ohne das Völkerrecht zu verletzen und die Lage
der muhamedanischen Minderheit zu beeinträchtigen .

Neueste Nachrichten und Tekeĉ rarnrne
* Berlin , 14 . Aug . Nach längerem Leiden ist gestern

der Wirkliche Geheime Kriegsrath Eduard Sulzer ge¬
storben .

* Berlin , 14 . Aug . Zum Nachfolger des Geheimen
Medizinalrathes Professor Levin als dirigirender Arzt
an der Charite , ist , wie die „Nationalztg .

" hört , Professor
Leffer aus Bern berufen worden .

* Berlin , 14 . Aug . Die „Nordd . Allg . Ztg . " erklärt
die Nachricht der „Deutschen Tagesztg .

" von einer dem-
nächstjgen außerordentlichen Revision der Jnvalidi -
täts - und Altersversicherungskarten im ganzen
Deutschen Reiche für falsch . Keine Instanz sei befugt , eine
solche allgemeine Revision anzuordnen . Die Revision der
Verficherungskarten sei Sache jeder einzelnen Versicherungs¬
anstalt , die allein über eine etwaige außerordentliche Re¬
vision innerhalb ihres Bezirkes zu befinden hätte .

* Homburg , 13 . Aug . Der Prinz von Wales ist
heute Nachmittag /ft/ , Uhr mittelst Equipage von Frank¬
furt hier eingetroffen . Sein hiesiger Kuraufenthalt ist auf
drei Wochen bemessen.

* Brüx , 13 . Aug . Das hiesige Bürgermeisteramt
veröffentlicht eine Erklärung , nach welcher sich Gewerbe ,
Handel und Verkehr bei dem schnellen Aufschwünge der
Stadt Brüx in der günstigsten Weise entwickeln . Die

Zahlungsfähigkeit der Brüxer Kaufleute und Gewerbe¬
treibenden habe durch die beiden Einbruchskatastrophen
nicht die mindeste Einbuße erlitten . Das Einbruchsterrain
sei ein kleines , von der Stadt abgegrenztes Gebiet und
biete für die Stadt keine Gefahr , in welcher 98 Proz .
aller Häuser auf durchaus sicherem, schwerem, sandfreien
Grund stehen.

* Haucrailg i . Hademarschen , 13 . Aug . Von 2 Uhr 40
Min . bis 5 Uhr Nachmittags haben 15 Torpedoboote ,
das Schulschiff „ Grille "

, der Aviso „ Jagd "
, der Kreuzer

„Kaiserin Augusta "
, das Panzerschiff „Hagen " auf der

Fahrt durch den Kaiser Wilhelm -Kanal wohlbehalten Grün¬

thal passirt .
* Paris , 13 . Aug . Präsident Fa ure besuchte die Stadt

Fougöre und reiste dann nach Mayenne . Er wird morgen
Vormittag über Laval nach Paris zurückkehren .

* Paris , 13 . Aug . Cauvin wurde la .ut „Frkf . Ztg . " ,
nachdem ihn drei Geschworenengerichte des Mordes schuldig
erklärten , in Lyon freigesprochen . Die Bevölkerung be¬
reitete ihm , als er das Gefängniß verließ , Ovationen .

* London , 13 . Aug . Das Oberhaus nahm in dritter

Lesung die Uganda -Eisenbahnbill an . Im Laufe der De¬
batte erklärte Salisbury , England könne ohne Eifer¬
sucht oder Besorgniß dem Bau der rivalisirenden Bahn
seitens Deutschlands zusehen. Eine solche Bahn würde
den Handel anregen , nnd beide Bahnen würden davon

profitiren . — Das Oberhaus nahm ferner ein Amende¬
ment des Unterhauses zur irischen Bodengesetznovelle mit
74 gegen 68 Stimmen , und die übrigen Amendements
ohne Abstimmung an . — Im Unterhause erklärte
Curzon auf eine Anfrage , es sei nicht beabsichtigt , die

christlichen Aufständischen auf Kreta als kriegführende
Macht anzuerkennen .

* Athen , 13 . Aug . Meldung der Agence Havas . Das

Gerücht von der Demission des Kriegsministers Molenitz
scheint begründet .

* Kairo , 13 . Aug . Meldung der „ Agence Havas " :
Die Nachrichten von der Grenze lauten noch immer be¬

unruhigend . Die Bataillone haben durch Krankheiten
viele Mannschaften verloren . Es herrscht eine unerträg¬
liche Hitze. Die Garnison Suanda wird wahrschein¬
lich Ende dieses Monats den Vormarsch nach Dongola
antreten .

* New -Aork , 13 . Aug . Die Annahmerede des Prä¬
sidentschaftskandidaten der Silberdemokraten ,
Bryan , rief laut „ Franks . Ztg .

" große Enttäuschung her¬
vor . Viele Zuhörer eilten fort , bevor seine Rede beendet
war . Bryan sicherte eine sofortige Extrasitzung des Kon¬

gresses zu , falls er gewählt würde , um die freie Silber¬
prägung schleunigst zum Gesetze zu erheben .

* Akkra, 13 . Aug . Reuter -Meldung . Man befürchtet
hier ernste Ruhestörungen der Aschantis . Der Stamm
von Nkoransa und andere schlossen sich dem Häuptling
Samay an , um die Engländer aus Kumassi zu vertreiben .
Die englischen Kreuzer „ Phoebe " und „ Mangnie " sind
mit Verstärkungen nach Elmira in See gegangen , welche
über Kumsssi auf Nkoransa vvrrücken sollen .

GrohherMrthmu Daöeu .
Karlsruhe , den 13 . August .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich
gnädigst bewogen gefunden , dem Konditor Heinrich Va¬
lentin in Mannheim das erbetene Prädikat „Hof¬
lieferant " zu verleihen .

* (Vom Landeshtlfskomitö für Wasserbeschä -

tgte .) Dem Vorsitzenden des LandeshilfSkonntü 's für die

Vasserbeschädigten, Herrn Geheimerath Hebting dahier , ist von
Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog das nachstehende
nädigfie Handschreiben zugegangen :

„Mein lieber Geheimerath Hebting !
Sie haben die Freundlichkeit gehabt , als Vorsitzender

des Landeshilfskomitü
's für die Wasserbeschädigten des

badischen Oberlandes der Großherzogin und mir den

Rechenschaftsbericht über die Hilfsthätigkeit dieses Komitü 's

vorzulegen . Wir haben mit Interesse von seinem Inhalt

Kenntnitz genommen und sagen Ihnen für diese Aufmerk¬
samkeit unseren verbindlichsten Dank . Es ist mir aber

auch ein werthes Anliegen , Ihnen mit meinem Danke

zugleich meine warme Anerkennung dafür auszusprechen ,
daß Sie im Vereine mit den anderen Mitgliedern des

Komitö 's Ihre bewährte Kraft und Erfahrung in den

Dienst dieser guten Sache gestellt und zur Heilung der

schweren Schäden des Hochwassers vom März d . I . in

so wirksamer Weise beigetragen haben .
Schloß Mainau , den 6 . August 1896 .

Ihr wohlgeneigter

? . (Der Entwurf zum Winterfahrplan 1896/97 )

kann von Interessenten im Bureau der hiesigen Handelskammer ,

sowie bei den Herren Mitgliedern der Handelskammer an den

auswärtiqcn Mätzen des Handelskammerbezirks eingesehen
werden .

(Stadtgartentheater .) Heute Abend findet eine Wieder¬
holung des „Onkel Bräsig " mit August Junkermann
in der Titelrolle statt . Der freudige Beifall , den das Erscheinen
des Künstlers in Karlsruhe gefunden , läßt hoffen, daß auch heute
ein zahlreicher Besuch ihm beweist , daß die Karlsruher Junker¬
mann nicht vergessen haben . Gewiß — nicht vergessen haben .
Es ist zwar schon ein bischen lange her , daß der verehrte
Künstler , damals noch am Anfang seiner Carriore stehend , etwa
in den fünfziger Jahren , in einem hiesigen Sommertheater auf¬
trat und auch da schon durch sein Talent Aufsehen erregte . Frei¬
lich, Reuter — gab 's damals noch nicht. Erst im Jahre 1861

brachte Junkermann den „Onkel Bräsig " auf die Bühne — und
er darf bis heute mit berechtigtem Stolze sagen , daß ihm diese
Rolle noch keiner nachgespielt hat , so redlich sich auch mancher
andere d 'rum bemühte . Als Fritz Reuter den „Onkel Bräsig " ,
diesen Typus eines „deutschen Gemüthsmenschen " im besten
Sinne des Wortes , schuf , dachte er ja nicht daran , daß derselbe
einmal auch auf der Bühne sich vorstellen werbe . Daß dies ge-

chehen, ist das unbestreitbare Verdienst Junkermann 's , der mit
>em Dichter durch enge Freundschaft verbunden , es sich zu seiner
Lebensaufgabe gemacht hat , den Goldschatz von Humor und Ernst
in dessen Werken zu heben und den Ruhm des Dichters durch
alle Lande zu tragen . Mit dem Ernste des echten Künstlers hat
Junkermann diese Aufgabe erfaßt und erfüllt, - Ruhm und Ehren
hat er dabei viel geerntet , aber sie haben ihn nicht lässig gemacht
in seinem Streben , und heute wie einst trägt ihn die Begeiste¬
rung für seine Sache und erhält ihm die jugendliche Kraft , die

ihn immer aus dem Vollen schöpfen läßt .
* (Stadtgartenkonzert .) Die hier beliebte Kapelle

des 18 . Bayrischen Infanterie -Regiments Prinz Ludwig Ferdi¬
nand aus Landau , unter der Direktion des Herrn Musikdiri¬
genten Löwe, wird nächsten Dienstag , den 18 . August , Abends
im Stadtgarten ein Konzert veranstalten . Die Leistungen der
Kapelle sind vorzüglich, weßhalb wir derselben einen recht zahl¬
reichen Besuch wünschen .

* Mannheim , 10 . Aug . Aus Ludwigshafen a . Rh .
wird dem „B . G .-A ." mitgetheilt : Am Freitag Abend wurden
zwei Herren durch Scherz eines Dritten in eine Abtheilung der
Gewölbe der Pfälzischen Bank eingeschlossen. (Die Thüre war
wohl zugeschnappt ) . Da aber die Schlüssel und die Reserve¬
schlüssel im Besitze der Eingeschloffenen waren , so mutzte schleu¬
nigst der Erbauer der Gewölbe von Mannheim herbeigeholt
werden . Rach angestrengtester vierstündiger Arbeit gelang es
endlich , eine Oeffnung durch die seuer - re . sichere Mauer herzu¬
stellen , durch welche die Schlüssel herausgegeben und die Einge -
fchlossenen befreit werden konnten . Der Raum selbst, in dem
noch zwei Kassenschränke standen , war nur 1 ' /, Quadratmeter
groß und soll für etwa fünf Stunden Luft zum Leben fassen ,

^ Baden -Baden , 13 . Aug . Im hiesigen Amtsgefängntsse
wurde gestern Abend ein Ueberfall auf den Gefangenen¬
aufseher Lockert von hier verübt . Als der Aufseher die Zelle
eines Gefangenen betrat , der eine Strafe wegen Landstreicheret
zu verbüßen hatte , fiel der Letztere über ihn her und brachte chm
mit einem irdenen Wasserkruge zwei wuchtige Schläge bei . Der
Ueberfallene trug eine erhebliche, wenn auch glücklicher Weise
nicht gefährliche Verletzung im Gesicht und außerdem eine leich¬
tere Wunde auf dem Kopfe davon . Blutüberströmt wich der
Aufseher zurück, schloß jedoch noch rasch die Zellenthür ab, ehe
der Gefangene ihm folgen oder die Flucht ergreifen konnte . Er
mußte sich in ärztliche Behandlung begeben, während der gewalt -
thätige Gefangene von der herbeigerusenen Schutzmannschaft ge¬
fesselt und dem Bezirksamt vorgeführt wurde . Eine empfindliche
Strafe für den Uevelthäter wird nicht ausbleiben .

Verschiedenes .
4 Berlin , 13 . Aug . (Telegr .) Der 7 . Deutsche Mechanikertag

wurde heute unter sehr starker Betheiligung von dem Vorsitzen¬
den der Deutschen Gesellschaft für Mechanik und Optik , Or .
Krueß , im Sitzungssaale des Chem . Gebäudes der Eewerbeaus -
stellung eröffnet . Rach der Begrüßung seitens der städtischen
Behörden und des Arbeitsausschusses wurde in die Tagesord¬
nung eingetreten . Der Vorsitzende erstattete den Jahresbericht .
Es folgten Borträge des I) r . Brodhun über „Optische Arbeiten
der Reichsanstalt " und des Professor Abbö über „Fortschritte
der Glasfabrikation " . Hieran schlossen sich speziell technische und
geschäftliche Berathungen an .

4 Salzburg , 13 . Aug . (Telegr .) Durch fortgesetzte Regen¬
güsse sind in den letzten Tagen die Salzach mW ihre Nebenflüsse
von Hallein bis Oberndorf vielfach aus den Ufern getreten . Der
grüßte Theil des Marktes von Oberndorf ist überschwemmt . Die
Brücke zwischen Oberndorf und Lausten ist fortgerissen . Unglücks¬
fälle haben sich nicht ereignet .

4 Linz , 13 . Aug . ( Telegr .) Alle Flüsse Oberösterreichs sind
rapid gestiegen . Der Inn ist seit gestern bei Braunau um
1,90 m gestiegen. Der Verkehr ist vielfach gestört.

4 Innsbruck , 13. Aug . (Telegr .) Auf der Bahnlinie Inns¬
bruck—Woergl sind infolge des Hochwassers seit gestern die
drei Strecken Woergl —Hopfgarten , Hopfgarten —Westendors und
Westendorf —St . Johann in Feril unterbrochen . Der Gesammt -
verkehr ist auf diesen Strecken eingestellt worden . Ein Umsteigen
ist vorläufig unmöglich . Die Verkehrsstörungen dürften zwölf
Lage dauern .

4 Wörgl , 13. Aug . (Telegr .) Hitzbühl , namentlich von
zahlreichen süddeutschen Familien besucht, ist seit zwei Tagen von
der übrigen Welt infolge des anhaltenden Regens abgeschnitten .
Die Ache und Bache sind ausgetreten . Das Hochwasser verur¬
sachte großen Schaden . Verluste an Menschenleben sind nicht
zu beklagen . Die Telegraphen - und Eisenbahnverbindung ist
nach allen Setten gestört, lieber hundert Durchreisende werden
hier festgehalten .

4 London , 13. Aug . (Telegr .) Der Präsident der Royal
Academy , Sir John Millins , ist heute Nachmittag ge¬
storben .

4 New -Uork , 13. Aug . (Telegr .) Die Zahl der in den
letzten 24 Stunden in New-York und Umgebung Gestorbenen
beträgt 173 . Die Temperatur ist jetzt erheblich herunterg egangen .

Verantwortlicher Redakteur :
(in Vertretung von Julius Katz ) Theodor Ebner in Karlsruhe .



Feste Reduktionsvcrhiiltnisse: I
I« Rmk-, i Gulden il.

Thlr. — r Rml ., 7 Gulden südd . und Holland .
W . — e Rmk. , I Frank - «a Pf. Frankfurter Kurse vom 13 . August 1896. I Lir-

Staatsp apiere.
Baden 4 Obligat . fl.

„ 4 Obl . v . 1886 M.
,/ 3^/, „ „ 1892 M .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutsch ! . 4 Retchsanl . M .

" 3*/, „ M .
„ 3 „ M .

Preußen 4 Consols M .
„ 3-/, „ M .
„ 3 „ M .

Württ . 3- /, Oblig . 95 M .
Oesterr . 4 Goldrente fl

„ 4' /» Silberr .
» 4' /» Papterr .

Ungarn 4 Goldrente fl .
Italien 5 Rente Le .
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rußl . Cons . 80 Rbl .

„ „ E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent . 5 Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .V.90stfr .1 .G .M .

„ (tnkl .C .P .15/1293u .w .
„ do .(C . P . 15/12. 96u .W .)

.Griech . 4 Anl . v . 1887 Lstr .
103 .50 (inkl . C .P .1/1 . 94u . w .)
105 .— „ St . L 100 „
104 .10 „ (tnkl .C .P .1/1 .97u .w .)
105 — St . L 100

102
106

105 .90.4-/, Portugiesen v . 1896
104 .80 4 Rumänier v . 1891

99 .70 6 Mexikaner v . 1888
105 .70 3 - /, Schweden V. 1880
104.90 .5

- /, Chinesen v . 1896
99 .90 ! Bank -Aktie « .

105 .20 3 -/, Deutsche Reichsb . M . 158 .
105 .10 4 Badische Bank Thlr . 114 .

86 .60 4 Berlin . Handelsges. M . —.
— .— 4 Darmstädter Bank M . — .

104.10 4 Deutsche Bank M . 186 .
86 .60 4 Deutsche Vereinsb . M . 122 .
99 .80 4 Disk .-Komm .-A. M . 207 .

102 .90 4 Rhein. Kreditbank Thlr . 135

Eisenbahn Aktie«
— 4 Hess . Ludw.-Bahn Thlr .

.— 4- /, Pfälz . Max-Bahn fl .
4 Pfalz . Nordbahn fl.

.— 4 Gotthardbahn Fr .

.60 4 Schweizer Centralb . Fr .
10 5 Oest.-Ung . Staatsb

8« Pfg ., I Pfd . - -0 Rml -, I Dollar ^
rubel - - S Rmk., ro Pfg ., I Mark Banko

« Rmk. SO Pfg . , I Sildcr.- I Rmk. LS Pfg .

154 .30

88 .60 Unverzinsliche Loose P . St . M . 4 Preuß . Ctr .-B .-Kr.-G.
- Ansbach-Gunzenh. fl . 43.40 v . 1890 ukb . bis 1900

- .- 5 Oest. Südb . (Lomb .) fl.
.70 Eisenbahn -Prioritäten . Ettlinger Spinnerei fl . 124 .
.60 4 Elisabeth steuerfrei M 103 .80,Karlsruh . Maschinenf. M . 173 .—

!4 Mähr . Grenzbahn fl . 100 .— !Bad . Zuckers . Wagh. fl . 62 .—
30 5 Oest. Nordwestb . 74 M . 115 .10 3 Deutsch . Phönix 20 °/» E . 210 .50
405
.- 5

30 !4

lait . ^ .. fl.
„ „ I -it . L . fl.

Raab -Oed .-Ebenf . M .
Rudolf in Silber fl .

„ Salzkgnt stfr . M .

103 .90

65 4̂9

29 .70

5 Oesterr . Kredit

94 .604 Rhein . HYP .Bank Thlr . 173 .80
94.50 5 Westeregeln-Alkali-W . 160 .50
86.30 4 Rom Ser . II -VIII Lire 87 .10
85.50 4 Eisenb.-Rentenb .-Oblig . 102 —

103 .70! Berzinsliche Loose .
— .— 4 Badische Prämien Thlr . 145 .80
53 .- 4 Bayrische Präm . Thlr . 156 .20

109 .20 3 - /, Köln-Minden . .
M . 102 .- 4 Mein . Pr .-Pfdb .
Fr . 73 .20 3 Oldenburger

5Oest .-U . St .-B . 73-74 fl . 117 .20 4 Oesterr . V. 1854
70 3 dto . I .-VIII . Em . Fr . 96 .20 5 „ v . 1860

60,4 Vorarlberger
- 3 Jtal .gar .E .-B . kl .

fl . — . — 5 Südbahn steuerfrei
704 dto .

P dto .

fl.
Fr -

fl- Thlr . 141 .10
Thlr . 138 .

fl -
Thlr .

Fr . 45
fl-

103 .10
25 .10 3 - / , Preuß . Ctr .-B .-Kr.-B .

106 .10 p . 1896 ukb. bis 1906 102 .-
29 .50 4 Pr . Hhp .-Aktb . S . XIX
— .— 1 und XX »kb. b . 1905 105 .30
23 .— 3 -/, Pr . HYP .-Aktb . S . XXI

D . Effektenb . 50°/» Thlr . 116
Dresdener Bank M . —
Nattonal -Bank für
Deutschland M . 139 .
Pfälzische Bank M . 137 .40 3 Livorn. 6 . 1) . u . v . 2 Fr . 56 .802 - /, Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 94.6fl Serie VII —IX

5 Toscan . Central Fr .
5 Westsie . E .-B . 79 stfr . Fr . 96 .
6 Souty .Pacif .Calif. I . M . 105 .— Augsburger

125 .50!5 Anatol . Eisb. I . Serie M . 86.50 Braunschweiger
165 .50 Obligat . « . Industrie -Aktie «. Freiburger
137 .203 -/, Freiburg v . 1888 M . - .- Mailänder

3 Karlsruhe v . 1889 M . 96 .80,Meininger
3 -/, Mannheim b . 1895 M . — Oesterretcher v . 1864 st . 334 .— und XXlI ukb . b . 1905 101 .30

Oesterr . Kredit v . 1858 fl. 342 .40 3 -/, Preuß . Pfandbriefbank,
Schwedische Thlr . — .— E . XVII unk . bis 1905 101 .30
Ungarische Staats fl . 272 .- 4 Rhein . HYP . unk . b . 1902103 .80

Inländische Pfandbriefe. !4 Rhein . Hypoth . unkb . bis
4Frkf . Hhp .-Bk . Ser . XIV ! 1896 resp . 1897 100 .20

(unkündbar bis 1900 ) 103 .10 3 ' /, do . do . S . 69 bis 74
3- / , Franks . Hypoth.-Bank 100 .70 , unkündbar bis 1904 101 .20
4 Fkf. Hyp .-Kr .-B .-A . S .27 105 .50 Wechsel «nd Sorten .
3- /, do . S .29 (unk . b .1906 ) 101 .20 Amsterdam fl . 100 168 .75
4 Meininger Hypothekenb . London Lstr . 1 20.43

(vom 1 ./1 . 98 a. 3 -/,°/» 100 .70 Paris Fr . 100 81 .—
4Mein .HyP .-B . (unk . 1900 ) 103 .— Wien fl . 100 170 .45
3 -/,Mein . Hhp .-Bk . (unkdb . 20 Franken-Stück 16 .19

Thlr . — ! b .1905u . b .Brl . umtschb .) 101 .30 Dollars in Gold 4 .16
fl . 146 .2C4 Pfalz . Hypothekenbank 100 .70 Engl . Sovereigns 20 .34
fl . 128 .70j4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B . j Reichsbank-Diskont 3°/»keichsbank -Diskont

101 .— ! Frankfurter Bank-Diskont 3°/»

Bürgerliche Rechtsstreite.
Aufgebot .

Z .761 . Nr . 4677. Pfullendorf .
Der Orgelbaufond der Kirche Ober-
theuringen, Oberamts Tettnang (Würt¬
temberg) , vertreten durch den Ktrchen-
sttftungsrath daselbst, als : Vikar Mühl¬
eis , Schultheis Hager und Rechner
Riethmann von Obertheuringen , hat
das Aufgebot einer Schuldurkunde der
Sparkasse Heiltgenberg über verschiedene
Einlagen vom 6 . Februar 1894 bis 12 .
Januar 1896 , Hauptbuch S . 3365 und
KontrolbuchNr . 89, Nr . 1123 , Nr . 1324,
Nr . 455 und Nr . 45 , im Gesammtbe-
trage von 4000 Mark beantragt . Der
Inhaber der Urkunde wird aufgefordert,
spätestens in dem auf

Montag den 1 . März 1897 ,
Vormittags 10 Uhr ,

anberaumten Aufgebotstermine seine
Rechte anzumelden und die Urkunde
vorzulegen, widrigenfalls die Kraftlos¬
erklärung der Urkunde erfolgen wird.

Pfullendorf , den 11 . August 1896 .
Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Bopprb .
Konkurse .

Z .759 . Nr . 15P67 . Lahr . In dem

von Ichenheim ist Termin zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde¬
rungen bestimmt auf

Samstag den 29. August 1896 ,
Vormittags 9 - / , Uhr .

Lahr, den 12 . August 1896 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Braun .
Z .758 . Nr . 12/l49 . Billin gen .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmannes Robert
Fischer in Vöhrenbachist in Folge eines
von dem Gemeinschuldner gemachten
Vorschlags zu einem Zwangsvergleiche
Bergleichstermin auf

Freitag den 28. August 1896 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
anberaumt .

Billingen, den 8. August 1896 .
Huber ,

Gertchtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Bermögensabsondermig.

Z .760. Nr . 13P50 . Offenburg .
In dem Konkursverfahren gegen Kauf¬
mann Friedrich Schirrmann dahier
wurde die Ehefrau desselben durch Ur-
thetl Großh . Amtsgerichts dahier vom
10 . August für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusondern.

Offenburg , den 10 . August 1896
Großh . bad . Amtsgericht.

Dies veröffentlicht:
Der Gerichtsschreiber:

C. Beller ,
»twallgsvollstreckimg.

Z .750 . Achern .

Liegenschafts - Verstei¬
gerung.

Die in Nr . 327 ds.
, , _ Blattes vom 16 . Juli

1896 beschriebene Liegenschaft des Jakob
Schmalz , Schuhmachers von Renchen,
wird am
Samstag den 29. August 1896 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Rathhause zu Renchen einer zweiten
Versteigerung ausgesetzt , wobei der Zu¬
schlag um das sich ergebende höchste
Gebot erfolgt , auch wenn dieses den
Anschlag nicht erreicht .

Achern , den 8 . August 1896 .
Der Vollstreckungsbeamte:

Großh . bad. Notar :
Liehl .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Z .644.2 . Nr . 38,050. Heidelberg .
1 . Philipp Köhler IV . , Cigarren¬

macher in Sandhaufen ,
2 . Konrad , Juliane und Katharina

Mattern von Sandhaufen , noch
minderjährig und vertreten durch
ihren Vormund , Mathias Mattern
II -, Bäcker allda,3 . Karl Albert , Robert und Emil
Köhler von Waibstadt, noch min¬
derjährig und vertreten durch ihren
Vormund, Karl Schäfer, Cigarren¬
macher allda,

haben um Einsetzung in die Gewähr des

Nachlasses der am 4. September 1894
verstorbenen Schindelmacher Michael
Scheid Witwe, Eva Katharina, geborne
Köhler von Sandhaufen , nachgesucht.

Dies wird mit dem Anfügen bekannt
gemacht , daß dem Gesuche entsprochen
wird, falls nicht innerhalb

vier Wochen
bet diesseitigem Gericht Einsprachen da¬
gegen vorgebracht werden.

Heidelberg , den 6 . August 1896 .
Gerichtsschreiberei des Gr . Amtsgerichts .

H e r r e l.
Z .754.1 . Nr . 8470. Sinsheim .

Auf Ableben des Schmieds Wilhelm
Friedrich Esse wein von Waldangel¬
loch hat dessen Witwe , Katharina, geb .
Hagmaier, um Einweisung in den Besitz
und Gewähr der Berlassenschaft ihres
Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuch wird entsprochen , falls
nicht binnen

vier Wochen
Einsprachen dagegen hier vorgebracht
werden.

Sinsheim , den 7 . August 1896.
Großh . Lad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :
Gutmann .

Z .589 .3 . Nr . 8724 . Wolf ach . Gr .
Amtsgericht hier hat heute verfügt :

Bierbrauer Ludwig Neef Witwe,
Franziska , geb. Armbruster .in Wolfach ,
hat um Einweisung in die Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenen Eheman¬
nes nachgesucht . Einsprachen dagegen
find binnen

vier Wochen
zu erheben .

Wolfach , den 4. August 1896 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

W . Fleck .
Z -581 .3 . Nr . 8815 . Konstanz . Die

Witwe des hier verstorbenen Königl.
Hauptmanns Friedrich Koch , Fran¬
ziska, geb. Schnars in Konstanz , hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr
des Nachlasses ihres verstorbenenMan¬
nes nachgesucht . Diesem Antrag wird
entsprochen , wenn nicht binnen drei
Wochen Einwendungen dagegen erho¬
ben werden.

Konstanz , den 29 . Juli 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . Schindler .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
A . Burger .

Z -582 .3 . Nr . 9173 . Konstanz . Der
verwitwete Landwirth Richard Wald -
raff in Dettingen hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr des Nachlasses
seiner am 3 . Juni 1896 verstorbenen
Ehefrau, Mathilde, geb . Kopp , nachge¬
sucht. Diesem Ansuchen wird entspro¬
chen , wenn nicht binnen drei Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden.

Konstanz , den 1 . August 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . Schindler .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
A . Burger .

Erden-Ausrufe .
Z .751 . Wein h e i m . Taglöhner

FirmaMuseums -ActiengesellschaftPforz-
heim . In den Generalversammlungen
vom 18 . Mai und 20 . Juli 1896 wurde
1 . an Stelle des prakt. Arztes vr . Carl
Marold hier prakt. Arzt vr . Carl
Wentzel , wohnhaft hier , als Direktor,
2 . an Stelle des Fabrikanten Adolf
Schäfer hier Fabrikant Albert Arto-
poeus, wohnhaft hier, als Stellvertreter
des Direktors gewählt. In den gleichen
Generalversammlungen wurden die
Statuten in folgenden Punkten ge¬
ändert : Der Aufsichtsrath besteht aus
zehn Mitgliedern . Die Einladung zu
der jeweils im Monat Mat stattfinden¬
den ordentlichen Generalversammlung
geschieht durch den Vorstand vierzehn
Tage zuvor durch Einrückung in den
Reichsanzeiger und in das hiesige Amts¬
blatt und muß außer Ort , Tag und
Stunde auch hie Gegenstände der Ver¬
handlung bezeichnen .

Pforzheim, den 6 . August 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht II . vr . Glock.

HaudelSreMereimra m.
Z .658. Nr . 38,131/133. Heidelberg .
1 . Zu O .Z . 10 Band des Gesell¬

schaftsregisters wurde eingetragen:
Firma „G eb r . Eckert " in Mann¬
heim mit Zweigniederlassung in
Ludwigshafen a . Rh . und Heidel¬
berg :

Die Gesellschaft ist aufgelöst . Die
Liquidation ist beendet .

2 . Zu O .Z . 600 Band II des Fir¬
menregisters wurde eingetragen:
Die Firma „Sig . Eckert " in
Mannheim mit Zweigniederlassung
in Heidelberg.

Inhaber ist Handschuhfabrikant
Sigmund Eckert in Mannheim, ver-
hetrathet mit Elisabetha , geb. Ell¬
spermann von Fußgönnheim . Die
ehelichenGüterrechtsverhältnissesind
bereits zu O .Z . 10 Band II des
Gesellschaftsregisters veröffentlicht.

Heidelberg, den 7 . August 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Reichardt .
Z622 . Nr . 5891 . Adelsheim . In

das Firmenregister wurde unter O -Z .
113 eingetragen :

Firma A . Strauß jr . Nachfolger
F . X . Marquart in Merchingen. In¬
haber der Firma ist der ledige Kauf¬
mann Franz Xaver Marquart in Mer¬
chingen .

Adelsheim, den 5 . August 1896 .
Großb . bad . Amtsgericht.

Schlimm .
Z :639 . Nr . 11^ 56 . W i e s l o ch .

Unter O .Z . 7 des Genossenschafts¬
registers wurde heute eingetragen :

„ Rother Spar - und Dar¬
lehenskassenverein " , eingetragene
Genossenschaft mit unbeschränkter Haft¬
pflicht in Roth .

Am 25. Mai 1896 hat sich in Roth
ein Spar - und Darlehenskaffenverein
als eingetragene Genossenschaft nnt un¬
beschränkter Haftpflicht und mit dem
Sitze in Roth gebildet .

Gegenstand des Unternehmens ist,
die Verhältnisse der Bereinsmttglieder
in jeder Beziehung zu verbessern , die

des

Blasius
Inhaber

in Alt¬
es Ehe-

Adam Kraft von Weinheim, zur Zeit dazu nöthigen Einrichtungen zu treffen,
unbekannt wo in Amerika , ist zur Erb - namentlich die zu Darlehen »

schüft seines Vaters , Peter Kraft I .,
Landwirth dahier, mitberufen.

Derselbe wird hiermit aufgefordert,
binnen sechs Wochen Nachricht behufs
Beizngs zu den Berlaffenschaftsverhand-
lungen von sich an den Unterzeichneten
Notar gelangen zu lassen.

Wetnheim, den 11 . August 1896 .
Großh . Notar :

Breunig .
Haudelsreqisterrintröge.

Z :662 . Nr . 30P26 . Pforzheim .
Zum Gesellschaftsregister Band II wurde
eingetragen :

1 . O .Z . 1077 . Graf u . Schül hier.
Der Gesellschafter Lambert Graf von
hier ist aus der Gesellschaft ausgeschieden
und Kaufmann Jacob Stiefenhöfer,
wohnhaft hier , als Gesellschafter in die¬
selbe eingetreten.

2 . O .Z . 1082 . Firma Fr . Speidel
und Cie . hier. Gesellschafter der seit
5 . August 1896 bestehenden offenen
Handelsgesellschaft sind : 1 . Techniker
Friedrich Speidel, 2 . Kaufmann Eugen
Speidel und 3 . Kaufmann Ludwig Eß-
linger, sämmtliche hier wohnhaft.

3 . O .Z . 860 und Forts ! O .Z . 1083 .

an die
Mitglieder erforderlichen Geldmittel
unter gemeinschaftlicher Garantie zu
beschaffen , müssig liegende Gelder an¬
zunehmen und zu verzinsen , sowie einen
Stiftungsfond zur Förderung der
Wirthschaftsverhältnisse der Vereins -
Mitglieder aufzubringen.

Alle öffentlichen Bekanntmachungen
sind , wenn sie rechtsverbindliche Er -

tst während den Dienststunden
Gerichts Jedem gestattet .

Wtesloch, den 5 . August 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . F . Pfaff .
Z :640 . Nr . 8505. Triberg . Zu

O .Z . 62 des diesseitigen Gesellschafts¬
registers wurde zur Firma „R . Zäh -
ringer L Söhne " in Furtwangen
unter 'm 22. Juli 1896 eingetragen :

Der Gesellschafter Oskar Zähringer
ist mit Wirkung vom 1 . Juli 1896
ausgetreten .

Triberg , den 22. Juli 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Merkel .

Z .656 . Nr . 7807 . Waldkirch .
In das diesseitige Firmenregister wurde
eingetragen:

1 - Zu O .Z 3 , Firma Karl Frie¬
drich Vetter in Waldkirch . Die
Firma ist erloschen .

2 . Zu O .Z . 130 , Firma
Hug in Altsimonswald,
der Firma ist Blasius
simonswald. Nach Z 3
Vertrags mit Helena, geb . Spraül ,
vom 9 . Januar 1873 legte jedes
der Ehegatten von seinem gegen¬
wärtigen und künftigen fahrenden
Bermögenseinbringen die baare
Summe von 100 fl . zur Ehegemein¬
schaft ein . Alles übrige Vermögen
beider Theile wurde' mit den darauf
haftenden Schulden von der Ge¬
meinschaft ausgeschlossen, verliegen-
schaftet erklärt und ist dem ein¬
bringenden Theil wieder zurückzu¬
erstatten. Die eingebrachten Fahr¬
nisse beider Theile sollen nach dem
Werthanschlage derselben zur Rück¬
vergütung kommen und im Stück
also der Gemeinschaft angehören.

3 . Zu O .Z . 23 und 55 , Firma An -
tonFehrenbachin Niederwinden.
Die Firma ist erloschen .

4 . Zu O .Z . 25 , Firma Andreas
Baumerin Altsimonswald. Die
Firma ist erloschen .

5 . Zu O .Z . 92, Firma Theodor
Kern , Branntweinbrennerei und
Branntweinhandlung in Oberprech-
thal . Die Firma ist erloschen .

6 . Zu O .Z . 54 , Firma Leo Emm -
ler in Oberwinden. Die Firma
ist nach dem Tode des seitherigen
Inhabers auf dessen Witwe, Maria
Anna, geb. Beck , übergegangen.

Waldkirch , den 1 . August 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Urnau .
Z :664 . Nr . 11M1 . Billin gen .

In das diesseitige Firmenregister wurde
eingetragen : Zu O .Z . 122 : C . W.
Just L Cie . in Königsfeld:

Inhaber der Firma ist nicht mehr
die evangelische Brüdergemeine Königs¬
feld , sondern die evangelische Brüder -
unität in Deutschland.

Heinrich Müller in Berthelsdorf und
Max Bertram in Herrenhut als Direk¬
toren der evangelischen Brüderunität
in Deutschland sind berechtigt , die
Firma zu vertreten und für dieselbe
zu zeichnen .

Dem bisherigen Vorstand der Firma ,
Kaufmann Johannes Schneeberger in
Königsfeld , ist die bisherige Prokura
bestätigt . Adolf Furter ist als Geschäfts¬
führer ausgeschieden .

Villingen, den 29 . Juli 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Böhler .
Z :663 . Nr . 11F42 . Villingen .

In das diesseitige Firmenregister wurde
klärungen enthalten

'
, von wenigstens eingetragen: Zu O .Z . 329 : Brauerei

drei Vorstandsmitgliedern, darunter der der Brüdergemeine :
Bereinsvorsteher oder dessen Stell - Inhaber der Firma ist nicht mehr
Vertreter, in andern Fällen aber durch die Brüdergemeine Königsfeld , sondern
den Bereinsvorsteher zu unterzeichnen die evangelische Brüderunität in Deutsch¬
und in dem „LandwirthschaftlicheuGe- land .

Z .657 . Nr . 16,102. Waldshut .
Auf Grund des Gesetzes vom 30 . März
1888 wurde ins diesseitige Firmenregister
bei O .Z . 194 (Anton Joos Ehefrau
in Rotzel ) eingetragen:

Die Firma ist erloschen .
^ Waldshut , den 6 . August 1896 .
! Großh . bad . Amtsgericht.

Gut .
Strafrechtspflege.

Ladung .
Z .677 .1 . Nr . 8293. Freiburg .
1 - Josef Frey , Metzger von Wittnau ,

zuletzt hier,
2 . Anton Bogenschütz , Maurer von

Sickingen, zuletzt hier,
3 . Christian Friedrich Kästner ,Knecht

von Rintheim, zuletzt hier,
4. Ludwig Fehr , Küfer von Menis¬

weiler, zuletzt hier,
5 . Gottlieb Philipp Große , Schuh¬

macher von Hildesheim, zuletzt in
Falkenstetg,

6 . Ernst Paul Emil Kölbing , Koch
von Stettin , zuletzt hier,

7 . Friedrich Wilhelm Karnath , Ar¬
beiter von Crangen, zuletzt hier,werden beschuldigt , zu Nr . 1 als Ersatz¬

reservist , zu Nr . 7 als Landwehrmann
I . Aufgebots ohne Erlaubniß ausge¬
wandert zu sein, zu Nr . 2—6 als Land¬
wehrleute II . Aufgebots ausgewandert
zu sein , ohne von der bevorstehenden
Auswanderung der Militärbehörde An¬
zeige erstattet zu haben,

Uebertretung gegen Z 360 Nr . 3
des St .G .B . und § 111 Ziffer 16
der Wehrordnung vom 22. Novem¬
ber 1888.

Dieselben werden auf Anordnung des
Gr . Amtsgerichts Hierselbst auf
Freitag den 25 . September 1896 ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht Freiburg

Ziinmer Nr . 82 — zur Hauptver¬
handlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach ß 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommandozu Freiburg i . B . aus¬
gestellten Erklärungen verurtheilt werden.

Freiburg , den 22 . Juli 1896 .
Schwarz ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
Z :678 .1 . Nr . 15,642 . Waldshnt .

Landwirth Emil Ebner , geb . am
8 . Januar 1862 zu Stetnbach, Gemeinde
Buch , Bezirksamts Waldshut , und zuletzt
dort wohnhaft , wird beschuldigt , als
Wehrmann ausgewandert zu sein, ohne
von seiner bevorstehenden Auswanderung
der Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben,

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Freitag , den 2 . Oktober 1896,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . SchöffengerichtWaldshut
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach Z 472 her
Strafprozeßordnung von dem König
lichen Bezirkskommando zu Donau -
eschingen ausgestellten Erklärung ver¬
urtheilt werden.

Waldshut , den 1 . August 1896.
Reich ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

nossenschaftsblatte" zu Neuwied bekannt
zu machen . . ,

Der Vorstand besteht aus folgenden
Personen :

1 . Karl Stegmüller zu Roth, zugleich
als Vereinsvorsteher,

2. Joseph Vetter II . zu Roth, zugleich
als Stellvertreter des Bereinsvor -

3 . Martw Engelmann zu Roth,
4 . Pius Becker zu Roth,
5. Josef Billmaier zu Roth .
Die Einsicht der Listen der Genoffen

Heinrich Müller in Berthelsdorf und
Max Bertram in Herrenhut als Direk¬
toren der evangelischen Brüderunität
in Deutschland sind allein berechtigt ,
die Firma zu vertreten und für dieselbe
zu zeichnen.

Dem bisherigen Vorstand der Firma ,
Vorsteher Adolf Furter in Königsfeld,

: ist an Stelle der vollen Zeichnung die
, Prokura ertheilt.

Villingen, den 29 . Juli 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Böhler .

Z .749 . Nr . 416/7. Freiburg .

Bekanntmachung.
Die Konzepte der Lagerbücher der '

Gemarkungen Falkensteig und Mun¬
zingen sind aufgestellt und werden mit
höherer Ermächtigung gemäß Art . 12
der Allerhöchst landesherrlichen Ver¬
ordnung vom 11 . September 1883 vom
20 . d . M . an auf die Dauer von vier
Wochen zu Jedermanns Einsicht in den
Rathszimmern zu Falkensteig und Mun¬
zingen aufgelegt.

Etwaige Einwendungen gegen den In¬
halt der eingetragenen Beschreibungen
der Liegenschaften und ihrer Rechtsbe¬
schaffenheit sind innerhalb dieser Frist dem
unterzeichnet. Lagerbuchsbeamten münd¬
lich oder schriftlich vorzutragen .

Freiburg , den 11 . August 1896 .
Der Lagerbuchsbeamte:

I . Fuhrmann ,
Großh . Bezirksgeometer.

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckeret in Karlsruhe .
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